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– fortbildung–übersicht

Salizylsalbe und ein Hornhauthobel reichen als Handwerkszeug oft 
schon aus, um Schwielen, Warzen oder Hühneraugen wirksam zu be-
handeln. Wichtig ist aber auch die gezielte Beratung Ihrer Patienten: 
Spezielle Einlagen, bequemes Schuhwerk, ggf. auch der Schritt zum 
Chirurgen können dazu beitragen, Rezidive zu verhindern. 

Serie „Das kleine Fußübel“, Teil 5: Hyperkeratosen

Wegcremen, abhobeln oder vereisen?
Von A. Schuh, W. Hönle
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Abb. 2  Hühnerauge bei Hammerzehen-
bildung an der 2. und 3. Zehe.

Abb. 1  Ausgeprägte Schwielenbildung an 
der Fußsohle bei Spreizfußbildung.
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